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Thema:
Verjährungsfristen beim Werkvertrag





Alle übrigen, nicht unter § 634 a (1) Nr. 1 und 2 BGB fallenden Ansprüche, also:

· Ansprüche aus Gewährleistungsrechten wegen Mängeln am Bauwerk 

(z.B. fehlerhafte Maurerarbeiten am Wohngebäude)
· Ansprüche aus Gewährleistungsrechten wegen mangelhafter Herstellung, Wartung und Veränderung einer Sache 

(z.B. fehlerhafte Autoreparatur)
· Ansprüche aus einem Werk am Menschen  

(z.B. fehlerhafter Haarschnitt)

· Ansprüche aus Gewährleistungsrechten wegen mangelhafter Planungs- und Überwachungsleistung am Bauwerk 

(z.B. fehlerhafte Schallschutzplanung des Architekten)
· Ansprüche aus Gewährleistungsrechten wegen mangelhafter Planungs- und Überwachungsleistung für eine Sache  

(z.B. fehlerhafte Schiffskonstruktion)
·  Ansprüche aus Transport  

(z.B. mangelhafte Speditionsleistung)



·  Ansprüche aus unkörperlichen Werken  

(z.B. mangelhaftes Gutachten oder Beratungsvertrag)





Verjährungsbeginn und Verjährungsende
Verjährungsbeginn und Verjährungsende
Verjährungsbeginn und Verjährungsende

( § 634 a (2) BGB
( § 634 a (2) BGB
( § 199 (1) BGB






Bauwerkes


5 Jahre


( § 634 a(1) Nr. 2 BGB





2 Jahre


( § 634 a(1) Nr. 1 BGB





3 Jahre (Regelverjährung)


( § 634 a(1) Nr. 3 BGB





11.02.2002


Abnahme des Bauwerkes





11.02.2002; 


24.00 Uhr


Verjährungsbeginn





11.02.2007; 


24.00 Uhr


Verjährungsende





Verjährungszeitraum = 5 Jahre





Verjährungszeitraum = 2 Jahre





11.02.2002


Abnahme der Sache





11.02.2002; 


24.00 Uhr


Verjährungsbeginn





11.02.2004; 


24.00 Uhr


Verjährungsende





11.02.2002


Kenntnis von dem mangel-haften Werk





31.12.2002 


24.00 Uhr


Verjährungsbeginn





31.12.2005 


24.00 Uhr


Verjährungsende





Verjährungszeitraum = 3 Jahre
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